
 
 PROTOKOLL DER 
  
 
 86. HAUPTVERSAMMLUNG 
 
 
 Vom 24. März 2017, 19.00 Uhr, 
 

 Hotel Metropole, Interlaken 
 
 
Anwesend  ca. 27 Mitglieder  
Entschuldigt  siehe Präsentation zur HV 2017 
 

Traktanden 
1. Protokoll der HV vom 2016 
2. Jahresberichte 
3. Jahresrechnung 2016 und Revisorenbericht 
4. Entlastung des Vorstandes 
5. Budget 2017 und Festsetzung der Jahresbeiträge 
6. Wahlen 
7. Tätigkeitsprogramm 2017 
8. Anträge der Mitglieder 
9. Anregungen, Fragen aus der Versammlung 

 
Der Präsident Alex Marjanovic begrüsst die TCI-Mitglieder zur ordentlichen Hauptversammlung 
herzlich. Es freut ihn, dass der Einladung auch die Ehrenmitglieder Elsbeth Bettoli, Heiner Renfer, 
René Bettoli, Peter Weiss, Martin Grunder und Peter Schmied gefolgt sind. Er begrüsst insbeson-
dere auch Vreni und Hanspeter Gafner, welche neu als Platzwarte/Bistro-Führer amten werden. 
Der Präsident verweist auf die Liste der Entschuldigungen. 
 

A. Marjanovic verweist auf die fristgerechte Zustellung der Einladung zur HV und definiert die 
Stimmberechtigung. Er bestimmt Thomas Stucki als Stimmenzähler. Die Traktandenliste wird ein-
stimmig genehmigt. 
 

T. Löhrer verweist auf die Liste der Mutationen (Einzelmitglieder -15, Nettoveränderungen -3). Er 
zeigt eine Übersicht der Mutationen über die letzten Jahre. A. Marjanovic erwähnt, dass der Rück-
gang der Aktivmitglieder auf deren fortgeschrittenem Alter sowie Wegzüge zurückzuführen sind. 
 
 
Statutarischer Teil: 
 
 
1. Protokoll HV 2016 
 
Keine Bemerkungen. Das Protokoll wird einstimmig angenommen. 
 
 
2. Jahresberichte aus den Ressorts (veröffentlicht im TIUSS 2017) 
 
Sämtliche VS-Mitglieder erläutern kurz ihren Jahresbericht. Fragen dazu gibt es keine, die Berichte 
werden einstimmig angenommen. 
 
 
3. Jahresrechnung 2016, Revisionsbericht 
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T. Löhrer erläutert den Gewinn von CHF 7‘368.- mit folgenden Kommentaren: 
 
Aufwände: 

• Interclub, Bälle: Wir haben weniger Bälle verkauft als budgetiert, darum ist der Aufwand 
grösser. Viele der Bälle sind allerdings noch vorhanden und werden im 2017 verwen-
det/verkauft. 

• Junioren: 
o Trainer: Da viele Trainings ehrenamtlich von R. Aeschimann durchgeführt wurden, 

sind hier die Kosten tiefer als budgetiert. 
o Weniger Material-Anschaffungen etc. notwendig als budgetiert. 

• Personal: Da wir im Juli keinen Platzwart hatten und die Lösung mit Chris Aebersold ein 
wenig billiger war, sind die Personalkosten tiefer als budgetiert. 

• Betriebsaufwendungen: 
o Unterhalt/Betrieb: Die Budget-Vorgabe konnte nur dank der grosszügigen Hagel-

schaden-Zahlung durch die GVB in der Höhe von CHF 3'000.- gehalten werden. 
o Wasser: Wir hatten ein Problem mit dem Wasser, wodurch uns erhebliche Mehrkos-

ten entstanden sind. 
• Administration:  

o Inserate: Für Platzwart sowie Schnuppermitgliedschaft. 
o Tiuss: Entgegen ev. Planungen doch nur 1 Tiuss realisiert 

• Diverse Aufwände: 
o Debitorenverluste: Leider in diesem Jahr relativ hoch. 
o Abschreibungen: CHF 4'500.- von Küche und Inventar und CHF 1416.- von Walze, 

= CHF 5'916.- 
 
Erträge: 

• Spielbetrieb:  
o Platzeinnahmen Höhematte u.a. wegen schlechten Wetters und Platzwart-

Nichtpräsenz tiefer. 
o Dafür aus BO-Open CHF 800.- eingenommen. 

• Sponsoring/Werbung, Sonstiges Sponsoring: A. Jäck CHF 100.- und Beiträge vom Sport-
fonds für mobiles Sportmaterial. 

• Erträge Junioren, Gemeinde-Beiträge für Junioren: Pro Junior haben uns die Gemeinden 
Interlaken (8), Bönigen (10) und Unterseen (4) je CHF 100.- bezahlt. 

• Gastro-Erträge aus ehrenamtlicher Tätigkeit: IC: CHF 397.-, Turniere: CHF 3‘784.50, Sons-
tige: CHF 1‘136.45. 

 
Weiter erklärt T. Löhrer die Zahlen der Bilanz mit folgenden Kommentaren: 
 
Aktiven: 

• Fl. Mittel: Da wir dieses Jahr weniger Anschaffungen hatten, weniger Kosten für den Platz-
wart bzw. selber mit Gastro-Aktivitäten Geld generieren konnten, haben wir rund CHF 
10'000.- mehr auf dem Konto als Ende 2015. 

• Forderungen: Es mussten leider über CHF 3'000.- Debitorenverluste abgeschrieben wer-
den. 

• Anlagevermögen: Das Inventar der Tennisanlage setzt sich wie folgt zusammen: Küchen-
einrichtung CHF 4‘763.90 (gesponsert durch Fam. Graf), Inventar Grafs CHF 5‘532.85 
(durch den TCI gekauft), Tennismaterialien CHF 3‘304.45 (bei Tennisbau AG vorausbe-
zahlt), Total: CHF 13'601.25. Abschr. CHF 4‘500.- im 2015, CHF 4‘500.- im 2016, = CHF 
4'601.25. + Kauf Longe und Holztisch von A. Graf für CHF 560.-, + CHF 2'916.- Walze, - 
CHF 1'416.- Abschr. Walze 2016, = CHF 6'661.25. 

 
Passiven: 

• Eigenkapital: An der HV wird beantragt, den diesjährigen Gewinn in der Eröffnungsbilanz 
2017 den Rückstellungen Unterhalt zuzuführen. 
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Revisionsbericht: R. Bettoli erläutert den Revisionsbericht und verdankt T. Löhrer für dessen 
grossartige Tätigkeit. Der Revisionsbericht wird einstimmig genehmigt. 
 
Die Rechnung wird einstimmig angenommen. Der Gewinn wird den Rückstellungen überführt. 
 
 
4. Entlastung des Vorstandes 
 
Die Entlastung wird einstimmig erteilt. 
 
 
5. Festsetzung der Jahresbeiträge, Budget 2017 
 
Die Jahresbeiträge werden so belassen, was einstimmig unterstützt wird.  
T. Löhrer erläutert das Budget. Dieses wird einstimmig angenommen. 
 
 
6. Wahlen 
 
Vera Eggenschwiler wird zur Wahl in den Vorstand vorgeschlagen. Sie wird einstimmig gewählt. 
 
 
7. TCI Events 2017 
 
A. Zwahlen erläutert das Tätigkeitsprogramm 2017. 
 
 
8. Anträge aus dem Kreise der Mitglieder 
 
Keine Anträge 
 
 
9. Anregungen, Fragen aus der Versammlung 
 
Martin Grunder dankt im Namen der Versammlung den Vorstandsmitgliedern. 
 
 
Ende der Sitzung:  20.30 Uhr 
 
 
Für das Protokoll: 
 
Lukas Eggenschwiler, 27. März 2017 


